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VORWORT

Diese Zusammenstellung der Dienstleistungsangebote der Universität-GH-Pader¬
born richtet sich in erster Linie an Gewerbe und Handel. Auf Angebote im
Bereich der Geisteswissenschaften (etwa zur Lehrerfortbildung) und stark
theorieorientierter Teilgebiete wurde bewußt verzichtet, um den Leser nicht
durch eine zu große Zahl der Angebote unnötig zu verwirren. Gleichwohl ist
das Gesamtspektrum im nachfolgenden AUF EINEN BLICK und im alphabetischen
Register mit enthalten.

Das Spektrum der Fragestellungen und Probleme, in denen die Zusammenarbeit
öffentlicher Forschungseinrichtungen mit Partnern aus Wirtschaft und Indu¬
strie zu neuen Ergebnissen führen kann, ist breit. Dabei muß durchaus kein
Gegensatz zwischen direkten Verwertungsinteressen und der Verpflichtung zur
Veröffentlichung von Forschungsergebnissen bestehen: Durch geeignete vertrag¬
liche Regelungen, die die beiderseitigen Interessen berücksichtigen, lassen
sich die Voraussetzungen für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit herstellen.
Auch durch Beratungen in Nebentätigkeiten (z.B. TBNW) läßt sich das geistige
Potential einer Hochschule regional und überregional optimal nutzen und wi¬
derlegt so hoffentlich das böse Wort vom "Kostgänger der Nation".

Die Informationen dieses Verzeichnisses beruhen auf den Angaben der einzel¬
nen Professoren und Forschergruppen, die auf diesem Wege zu vermehrter Zu¬
sammenarbeit anregen und einladen möchten. Weiterführende Auskünfte sind
über die jeweils angegebenen Kontaktadressen zu erhalten. Darüberhinaus
steht der Forschungsreferent der Hochschule, Dr.-Ing. B. Friedel, zu Bera¬
tungen zur Verfügung. Er hilft auch weiter bei Fragen, für die das Verzeich¬
nis selbst keine geeigneten Ansprechpartner zu nennen scheint, und erteilt
gegebenenfalls Auskünfte über die Nutzung staatlicher Beihilfen für gemein¬
same Entwicklungsvorhaben.

Eine Neuauflage dieser Broschüre soll bald folgen. Für Verbesserungsvor¬
schläge und Hinweise auf Fehler und Lücken wären wir dankbar.

Paderborn, Oktober 1984
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